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zu können und ſetzt nach überſtandenem Sturme die Reiſe fort
Für die Matroſen heißt es jetzt tapfer pumpen Dies geht auch
ohne größeres Murren eine Zeitlang in der gewünſchten Weiſe
vor ſich Schließlich bekommt Janmaat aber die Geſchichte dick
und die Leute erklären dem erſten Steuermann Wi pumpt jetzt
nich mehr Alles Zureden und Drohen ſeitens des Steuermannes
iſt ohne Erfolg Dieſer begiebt ſich darauf zum Kapitän mit der
Meldung Kaptein de Lüd willt nich mehr pumpen Joa
ſagt der Alte denn könnt ſet jo vok loaten Der Kapitän brennt
ſich die lange Pfeife an legt ſich auf das Sofa und lieſt die Zei
tung Janmaat iſt nun ſehr geſpannt was infolge der Arbeits
verweigerung wohl geſchehen wird Als nach einer Weile der
Steward an Deck kommt ſtürmt Jan maat auf ihn ein mit der
Frage Wat moakt de Ol Joag de Ol liggt in de Kajüt
uppen Sofa und rookt de lange Piep Wat de verdammte
Kirl will uns hier woll verſupen loaten So kommt es den
Matroſen wie aus einem Munde und ohne weiteres Murren geht
es wieder an die Pumpen mit dem erhebenden Gefühl dat de
Ol ſinen Willen doch nich heppen ſchull bis New York glücklich
erreicht iſt

Eine luſtige Theatervorſtellung Jn dem kleinen fran
zöſiſchen Städtchen Pontarlier war kürzlich eine Schauſpieler
truppe angelangt die mit der Belagerung Trojas durch die
Argonauten debütirte Schon ſind zwei Akte glücklich über
ſtanden und der Vorhang hebt ſich abermals Ein Krieger tritt
auf oder vielmehr ſtrauchelt ſchwer bezecht auf die Bühne
Unverſtändliche Worte lallt er von der Eroberung Trojas und
der ſchönen Heleng dann ſinkt er ſchwer auf den Thron lüftet
einen Helm um ſich den Angſtſchweiß von der Stirn zu wiſchen

und ſagt ganz gelaſſen zum erſtaunten Publikum Ja meine
Damen und Herren ich bin bezecht Aber bevor Sie mich aus
ziſchen warten Sie gütigſt bis der König Agamemnon auftritt

der e ſich noch einen ganz andern angeſäuſelt Man ſtelle
ſich die ſtürmiſche Heiterkeit im Zuſchauerraume vor Der be
kneipte Komödiant erhebt ſich darauf von ſeinem Throne um zu
flüchten macht jedoch einen Fehltritt und fliegt mit dem Kopfe
uerſt in den Souffleurkaſten hinein Schleunigſt fiel nun der
orharig und die Belagerung von Troja wurde auf

gehoben
Der londoner Polizeiinſpektor und das Thegterſchläfchen

Der Polizeiinſpektor Shannon in London hat den großartigen
Gedajtken gehabt Perſonen die während einer Theatervorſtellung

ine in Polizeiſtrafe zu nehmen Als er jüngſt in Beglei
tung eines Polizeiagenten das AlhambraTheater befuchte um
pflich tgemäß einen Rundgang zu machen bemerkte er auf derre drei Männer die ohne ſich um die Vorgänge auf der

ühne zu kümmern den Schlaf der Gerechten ſchliefen Für den
eifrigen Polizelinſpektor ſtand es ſofort feſt daß ſolche un
aerkſame Farbuge beirunken ſein müſſen er erklärte ſie

alſo für verhaftet und führte ſie am nächſten Morgen dem
Po t vor der ſie indeſſen ſofort entließ Die Künſtler
der Alhambra müſſen ſich durch die hohe Meinung die der Jn
ſpektor Shannon von ihnen hegt ungemein geſchmeichelt fühlen

Ak er wenn der Schlaf ein Verbrechen wird ſobald man ſich ihm
im Theater hingiebt was ſoll aus den armen Theaterdirektoren
werrden Es giebt eine Menge Leute die nach einem guten Mahle
es lieben in einem Hrcheſterfauteuil oder in einer Loge ihr
S,chläfchen zu halten Sollen ſie nun jetzt ſämmtlich feſtgenommen
und vor den Polizeimeiſter geführt werden Und wenn man gar
erſt in einer Kirche während der Predigt einſchläft wie es ſo
Tſele Engländer beim SonntagsNachmittags Gottesdienſt thun

u welchen furchtbaren Strafen wird man dieſe Sünder ver
urtheilen Denn man fällt nicht immer in die Hände eines ſo

milden einſichtsvollen Polizeimeiſters wie es der von Marlbo
rough Street iſt und die Shannons gehören im Lande durchaus
nicht zu den Ausnahmen

Die Hunde von Kanea Aus Athen wird der Fkf Ztg
berichtet Für die Liebe mit welcher die Orientalen an den

unden hängen wiewohl ſie letztere als unreine Thiere beZiwien n die nachſtehende aus Kreta gemeldete Geſchichte
Der Generalgouverneur Mahmud Paſcha hatte über Weiſung
Ler Pforte und im Hinblick auf die Choleragefahr mehrere ſanie la regeln beſchloſſen u g auch die Einfangung ſämmtlicher

Straßenhunde Kaneas anbefohlen Vergeblich demonſtrirten die
angeſehenſten Bürger daß die Hunde ja gerade die Straßenpolizei

örgen indem ſie alle Abfälle vertilgen Mahmud Paſcha
b bei ſeiner Weiſung und beſtellte einen halb blödſinnigen

riſten da kein Mohammedaner ſich dazu finden wollte
al nder welchem zwei Piaſter für jeden vertilgten Hund zua ngeſagt aber dieſer zum erſten mal ſeinen Lohn ein
fordern kam weigerte o die Gemeinde ihn zu bezahlen und da
auch die Regierung nicht herausräcken wollte ſo wurden die ein

genen Hunde bis zur Löſung der Streitfrage in einen altenun ſperrt Mehrere Tage hindurch ſah man nun die moham
geenihen Bürger S eeetnee dem en re Zu

eſperrten vierfüßigen Freunden er nEtua die rn auf die Jdee die Wächter zu be
ar die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle

ſtechen eines Abends blieb die Thurmthür offen und mit
Freudengeheul ſtürmten die Gefangenen auf ihre alten Stand
plätze zur großen Freude der mildherzigen Türken und zum Ent
ſetzen des Gouverneurs der nun auf andere Mittel ſinnen muß
um die Hunde los zu werden

Eine köſtliche Bekanntmachung war kürzlich in einem Tanz
lokal in Brohl Rheinupfalz zu leſen Tanzbedingung Alle die
jenigen Mädchen welche ſich mit den Unteroffizieren und andern
Soldaten abgegeben haben und die Helme aufgeſetzt und mit
Säbeln geſpielt haben werden von dieſem Tanzvergnügen aus
geſchloſſen Die Bröhler Burſchen Schrecklich Und daran iſt
nur das Manöver Schuld Vielleicht leiſten die Bröhler Mädchen
kniefällig Abbitte

Fachſprache Buchbinder zu ſeiner Tochter Jetzt läufſt
du mit deinem Fritz ſchon drei Jahre broſchirt herum wann wollt
ihr euch denn eigentlich einbinden laſſen

Döſch hat er gern Bengel wie kannſt du dich unterſteh n
dem Herrn deine Zunge auszuſtecken Döſch hat er gern
döſch is unſer Dukter

Wiſſenſchaft Kunſt Titteratur
Mit dem 10 Hefte iſt das Sonder Abonnement welches die

Verlagshandlung der Kunſtzeitſchrift Die Kunſt für Alle
Verlagshandlung für Kunſt und Wiſſenſchaft in München aus

Anlaß der dies jäh r internationalen Kunſtausſtellung
in München eröffnet hatte zum Abſchluß gelangt Die Ver
lagshandlung hat reichlich gehalten was ſie verſprochen hat und
niemand der dieſe 10 Ausſtellungshefte für 6 M erworben hat
wird es bereuen Nicht nur daß das Gebotene einen genügenden
Einblick gewährt in die Kunſtleiſtungen der Gegenwart im weitern
Sinne die kritiſchen Erläuterungen Fr Pecht s waren auch ſehr
dazu angethan unſer Verſtändniß in vielen Punkten zu fördern
Das letzte Heft bringt folgende Reproduktionen Portrait von
Boldini Kreuzabnahme von Bérard Rauchzimmer von Selig
mann Jungvieh von Herm Baiſch und ein humoriſtiſches Schluß
bild außerdem noch 15 in den Text gedruckte Abbildungen Ueber
die Auswahl der Bilder können die Meinungen auseinandergehen
im ganzen wird der Geſichtspunkt maßgebend geweſen ſein aus
allen Gebieten etwas dem Leſer vorzuführen Uns z B mangelt
das Verſtändniß für Bilder wie die erſten drei dieſes Heftes es
können hoch anerkennenswerthe Leiſtungen ſein doch vermag ihr
Inhalt uns nicht zu befriedigen Was um nur eins anzuführen
iſt eine Kreuzabnahme mit Figuren in moderner Gewandung im
Hintergrunde eine Stadt mit modernen Bauwerken und Dampf

ſchornſteinen Wir halten das wie wir das a öftern ſchon
ausgeſprochen haben für eine Verirrung Abgeſehen aber hiervon

e
liches war und der Kunſt für Alle i fohlenwerden kann bei ihrer Billigkeit 5 M 60 Pf für das Viertel
jahr nicht zum Schaden gereichen wird

D Von Otto v Leixner s illuſtrirter Geſchichte
der Deutſchen Litteratur erſcheint ſoeben eine 2 völlig
neugeſtaltete Auflage bei Otto Spamer in Bisher liegen
die beiden erſten Lieferungen vor Das Buch iſt vollſtändig in
35 Lfan zu 40 Pfge
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Eingegangene Bücher e nach Auswahl
vorbehalten

Praktiſche Winke für das Verpaſſen die Handhabung und die
Abnahme neu gefertigter Stücke der Jnfanterie Ausrüſtung
M/87 Von M Krauſe Major z D und Vezirksoffizier
Zwölfte verbeſſerte Auflage E S Mittler Sohn König
Mbegtg Abnchhandlung Berlin SW 12 Kochſtraße 68 70
25 Pfg

Hilfsbuch für den Religionsunterricht in den unteren
und mittleren Klaſſen höherer Lehranſtalten Von T We gener
Kadettenpfarrer Berlin E S Mittler Sohn 1892 1,40 M

Religionsbuch für die oberen Klaſſen höherer Lehranſtalten
Zweites Heft Lebensbilder aus der Geſchichte der
evangeliſchen Kirche von Luther bis zur neuern Zeit
Berlin E S Mittler Sohn 1892 50 Pfg

Anleitung zu indiſchen Jntarſias Arbeiten von
J Matthias kgl Gewerbeſchullehrer Mit 43 Abbildungen
auf 8 Tafeln Leipzig E A Seemann 1893 1 M

Katechismus der Mimik und Gebärdenſprache von
Karl Skraup Mit 60 in den Ter gedruckten Abbildungen
Leipzig J J Weber 1892 Eleg geb 3,50 M

Zwei berühmte Chefs der preußiſchen Zieten
Hufaren Hans Jogchim von Zieten und Prinz Friedrich Karl
von Preußen Für Alt und Jung erzäblt von A Brünſicke
Zweite Auflage Rathenow Max Babenzien 1892 2 M

Hinauf Roman von Baron A v Moltke Mannheim
1892 J Bensheimer s Verlag 4 M

Die Rivalinnen Roman von E Lab arrière Mannheim
1892 J Bensheimer s Verlag 4 M
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3 DämmeLnungenRoman in drei Büchern von Rudolf von Gottſchall

Ja du haſt den entſcheidenden Schritt gethan liebe Marie
fuhr Enrico fort den für mich entſcheidenden und darauf
daß ich dich ſo nennen darf haſt du mir ſelbſt ein Recht ge
geben Was ſonſt noch kommen mag ſteht nicht in unſerer
Macht ſtand es doch auch nicht in unſerer Macht da
wir uns lieben mußten Es iſt alles eine Schickung un
wir wollen an unſere guten Sterne glauben Das Rauſchen
der Wipfel über uns um uns iſt der Segensſpruch der Wald
geiſter und ſo mag der Durchblick in die goldene Ferne uns
den Blick in die ſchöne Zukunft bedeuten Ich liebe dich
Marie und harre des gleichen Worts von deinen Lippen

Sie flüſterte nur und war ihm dann ſtumm ans Herz
geſunken Stille ringsum ein Hänfling trillerte und flötete
von einer Eiche und in dem Schwarzwald zu ihren Füßen
ſangen die Droſſeln ihr klangvoll feierliches Lied

Es war einer jener Augenblicke in denen die Liebe vom
Menſchenherzen wie eine Offenbarung empfunden wird die
alles Jrdiſche verklärt Vergangenheit Gegenwart und Zukunft
verſchmelzen zu einem zeitloſen Glück Marie hob ihr Köpfchen
empor und ſah dem Geliebten erwartungsvoll hingebend ins
Auge Enrico aber ſagte ſie auf die Stirn küſſend

Da ich deiner Liebe gewiß bin ſo werde ich nächſtens bei
deinen Eltern um deine Hand anhalten Unſere Liebe bedarf
des Geheimniſſes nicht Das Recht auf Dauer und die An
erkennnng der Menſchen will ich ihr bald verſchaffen
J O ich fürchte ich fürchte, verſetzte Marie mit Thränen im
Auge

Jhren Widerſpruch
Gewiß Du biſt nicht der Mann den ſie für mich ſuchen

Du biſt ein Fremder bürgerlicher Herkunft ohne Reich
thümer und glänzende Stellung

Mein Vater iſt Gntsbeſitzer wie der deine ich habe
Kenntniſſe genug dieſen Beſitz zu bewirtbſchaften und zu hebenund um mir außerdem im Fabrikweſen eine leitende Stellung

zu ſichern Eine Häuslichkeit von ſolchem Glanz und Luxus
kann ich dir nicht ſchaffen wie diejenige an welche du gewöhnt
biſt und will ſie mir auch nicht ſchaffen mit deinem Reichthum
auf den ich gern verzichte doch anſtändig und geachtet werden
wir leben können das genügt für die Welt uns aber
bleibt ja das höchſte Glück in unſerer Liebe

Und er drückte einen glühenden Kuß auf ihre Lippen ſie
erwiderte ihn innig dann fuhr ſie erröthend auf und bedeckte
ihr Geſicht mit den Händen

Da ertönte der Hufſchlag eines Pferdes bald anf dem Weg
bald auf dem Raſen der Waldwieſe und gleich darauf ein
leiſer Aufſchrei Enrtco eilte hinzu und Marie folgte ihm
Es gelang ihm ſeinen Schimmel der munter umherſprang
am Zügel zu faſſen auf dem Raſen aber lag etwas Unförm
liches ein Kleiderhaufen in wirrer Unordnung darunter etwas
Athmendes Stöhnendes wie Enrico bald erkännte Suſettens
Geſicht blickte aus dem ganzen Wirrſal ſchmerzlich und er
röthend hervor ſo dazuliegen nach zwei wohlbeſtandenen
Prüfungen es war empörend Enrico hob ſie empor und
überzeugte ſich bald daß der Fall auf den weichen Raſen ab
geſehen von der Erſchütterung und dem Schreck ihr kein Leid
gethan Suſette müßte bekennen daß ſie mit dem Schimmel
Freundſchaft geſchloſſen und daß ſie da derſelbe ſo zahm und
liebenswürdig war eine unbezwingliche Luſt angewandelt habe
anf ihm einen kleinen Ritt zu machen nun das übrige er
klärte ſich von ſelbſt Jhre gute Laune hatte ſie raſch wieder
gefunden ja ſie fand das kleine Abenteuer ganz pikant und
nachdem Enrico noch einmal innigen Abſchied von der Ge
liebten genommen ſang Suſette wieder als die Freundinnen
bergabwärts ſchritten ein luſtiges Reiterlied das ſie in itgend
einem Liederbuch aufgeleſen

Es iſt ein Glück ſagte ſie daß Sie Mama nichts von
dem Schimmel erzählen können weil Sie ſonſt Jhr Stell
dichein verrathen würden Alles iſt tiefes Geheimniß und
es war vielleicht weniger gefährlich mit dem Schimmel als
mit dem Reiter anzubinden Jch war nicht immer ſo gewiſſen
los unaufmerkſam wie Sie glauben ich ſtand mehreremale
hinter der Espe und was ich da gehört und n

Marie hielt ihr erröthend die Hand vor den Mund
Enrico ſelbſt ritt in Träume verſunken dem Vaterhauſe zu

Die Eſſe des hochgelegenen Buderode war das weit ſichtbare
Wahrzeichen der ganzen Gegend Enrico blickte traurig auf
dieſe Rauchſäule eine Rauchwolke über dem brennenden
Schloſſe konnte kein größeres Verderben künden

Als er angekommen eilte ihm ſogleich die Mutter entgegen
Frau Locca und Nora ſind da zum Beſuch weiß Gott

welche Quittung ſie für die neue Anleihe verlangen Papa
iſt ſehr aufgeregt ich fürchte für die Familie und für die
Land wirthſchaft wird von dem Gelde nicht viel a bleiben

So verſchweige den Damen zunächſt meine Rückkehr ich
muß vor allem mit dem Vater ſprechen

Und Enrico eilte in das Arbeitszimmer deſſelben Er ſaß
am Schreibtiſch Papiere und Gold vor ſich zählte und rech
nete er bemerkte kaum daß Enrico eintrat ie ſpärlichen
Haare des Vaters hingen verworren und ungekämmt u her
er hatte ſeine fleckige Arbeitsjacke nicht ausgezogen gewiß
er hatte ſich ſo auch den Damen vorgeſtellt Er war zer
ſtreuter als je Der Sohn trat an ihn heran und legte ih
die Hand auf die Schulter Es dauerte eine Zeit er
Rispori dieſe Annäherung beachtete und ſich von ſeinen
nungen losriß

Was giebt fragte er rn
Jch will dich nicht lange ſtören Vater Jch komme nur

den verſprochenen Antheil ſür die Wirthſchaft zu erlangen
Das hätte ich dir verſprochen
Ja darüber haben wir uns geeinigt Zehntauſend Mark
Aber das war ein grenzenloſer Leichtſinn von mir i

ſoll ich da auskommen habe Wer an die Fabrik in
Niederau geſchrieben neue nothwendige Beſtellungen Da kann
e mich nicht einſchränken ſonſt verpufft alles meine

ſchönſten Vorbereitungen ſind vergeblich geweſen
Jch habe dein Wort Vater
Hieb mir s zurück ſei mein braver lieber Sohn Jch

weiß ſchon die Drainage der Ankauf neuer Böcke
doch das hat ja alles keinen Werth Laß mich nur erſt die
rechte Miſchung getroffen haben Dann ſoll auch unſer Gut
in Blüthe kommen Ich brauche alles alles

Diesmal aber beſtand Enrico hartnäckig auf ſeinem
Recht er legte ehe es der Vater hindern konnte ſeine
auf einen Haufen Tauſendmarkſcheine der ungefähr der Summe
entſprach die ihm der Vater zügeſagt Da erhob vier
und ging die Hände ringend im Zimmer auf und ab e
Thräne rollte in ſeinen grauen Bart und mit weinerlicher
Stimme rief er aus

O die Kinder ſind ein Unglück ein wahres Unglück
Große Erforſcher der Wahrheit große Entdecker müſſen kinder
los ſein Da kommen ſie mit ihren Anforderungen man
iſt gut man iſt ſchwach man läßt ſich erweichen und die
ſchönſten Pläne werden gekreuzt die e Erfolge ver
kümmert Nimm nur nimm Ich brauchte das für Niederau
doch das iſt dir ja ges zu mit deinen
krallen Du befleckſt ein gro mit deiner Habgier

Vater es iſt ja nicht für mich es iſt für für
uns alle

Seiner Mutter ſeiner gedenkend blieb Enrico une Brüdererbittlich er zählte die zehn Tauſendmarkſcheint dem Vated
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vor gab ihm einen Schein darüber und ſagte dann Jch
werde dir von der Verwendung derſelben für die Wirthſchaft
genaue Rechenſchaft geben

Wirthſchaft rief der alte Rispori in krampfhafter Er
regung die Fäuſte ballend mit denen er ſich vor die Stirn
ſchlug Wirthſchaft das iſt Sache der Bauern

In dieſem Augenblicke kugelte der kleine Baſilio zur Thür
herein mit der frohen Meldung daß der Niederſchlag in der
einen Retorte allen Erwartungen entſpräche Da richtete ſich
der Alte ſtolz auf ſein Auge leuchtete und dem voraus

fliegenden Baſilio ſtürzte er wie ein Trunkener nach Er ver
gaß ſein Geld ſeine Papiere Enrico ſchloß den Schrank
ab und brachte ihm den Schlüſſel nach

An der Gartenthür traf er ſeine Mutter ſie war ſo auf
eregt daß ſie ihre in der Laube ſitzenden Gäſte mehrfach im
tiche ließ Enrico wandelte mit ihr einen dichtverwachſenen

Laubengang auf und ab
Beruhige dich Jch habe mir das Geld erobert das mir

der Vater verſprochen hat mit Mühe erobert Es ſoll nicht
blos der Landwirthſchaft auch deiner Hauswirthſchaft zu gute
kommen Sorge nicht länger lieb Mütterchen Es wird
alles gut gehen

O er hat ja keine Nacht ruhigen Schlafes mehr Da
zündet er ſich das Licht an und wandelt Trepp auf Trepp ab

Jch höre wie die ſchwere
Thür in ihren Angeln knarrt wie er ſie hinter ſich donnernd
zuſchlägt und dann kommt er oft zurück mit ſo ſorgen
voller Miene als drohe dem Liebſten eine ſchreckliche Gefahr
Und es iſt nichts gar nichts als daß ihm irgend ein Experi
ment mißlungen iſt daß ihm eine Miſchung ein anderes Geſicht
zeigte als er erwartete

Nur Geduld liebes Mütterchen Er wird ſeiner vergeb
lichen Anſtrengungen allmälig müde werden

Kümmert er ſich denn noch um uns Was bin ich
ihm und wir alle Er hat kaum einen Blick für uns Er
ein ſo geiſtreicher herrlicher Mann ſo voll tiefer Gedanken

95 wie hing ich früher an ſeinem Munde Ich verſtand
ihn ſeine Liebe lehrte mich das Verſtändniß Es war ihm
Herzensbedürfniß mich zu ſich emporzuziehen Und wie
war ich ſelig dabei mit dem wachſenden Licht des
Geiſtes die wachſende Wärme des Gefühls Ich vergötterte
ihn und er jch darf s wohl ſagen er vergötterte
mich nicht weniger Und jetzt o wie traurig iſt alles um
gewandelt Er iſt ein unſteter menſchenfeindlicher Mann ge
worden Wir ſind ihm eine Laſt und der Gedanke daß er
auch für uns ſorgen muß während er ſeinen Plänen und Ideen
leben möchte iſt ihm peinigend

Beruhige dich Mütterchen Bringen wir nur das Gut in
die Höhe ſo wird s eine Weile ſchon gehen und mit der

Zeit wird ſich alles zum Beſten wenden
Enrico ſelbſt glaubte nicht an das was er ſagte doch er

mußte die Mutter tröſten um jeden Preis es brach ihm faſt
das Herz wenn er ſie ſo troſtlos ſah

Es war Zeit ſich nach den Gäſten umzuſehen die ſchon zu
lauge allein geblieben waren Nur die beiden jüngſten Rispori
leiſteten ihnen Geſellſchaft Fran Loeca unterhielt ſich ganz
gut mit den Kindern ſie hatte in ihrer üppigen Genußſucht
etwas Naives ganz wie die Kleinen die ja auch vom Leben
nichts als Freude verlangen Den Kleinſten Umberto hatte
ſie auf den Schoß genommen und ließ ihn die angenehme
Mandelmilch koſten welche ihnen Frau Rispori vorgeſetzt
hatte ſie ſchmeckte ihm ausnehmend und er griff immer wie
der nach dem Glaſe Der ältere Victorio hatte etwas Nach
denkliches er richtete allerlei Fragen an Frau Locca zu
ihrem größten Mißbehagen denn bisweilen fragte der Knabe
ganz merkwürdige Dinge auf welche ſie überhaupt keine Ant
wort wußte Nora beſchäftigte ſich nicht mit den Kindern
denn ſie hatte nicht das geringſte Verſtändniß für geiſtiges
Knoſpenleben nur das erweckte ihre Theilnahme was voll
entfaltet war

Als Enrico in den Gängen des Gartens ſichtbar wurde
da ſchüttelte Frau Locca ihren Umberto ab der ſich als eine
unliebſame Klette erwies und auch Nora erhob ſich um dem
Vetter entgegenzugehen Die beiden Frauen grüßten ihren
Liebling mit beſonderer Wärme ihm zu Liebe hatte Frau Locca
ja der Familie Rispori ein großes Opfer gebracht und rech
nete auf entgegenkommenden Dank Das fühlte Enrico heraus
und das verſtimmte ihn er ſuchte ſich der Schuld des Dankes
mit einigen höflichen Worten zu entledigen und glaubte damit
ſeine volle Freiheit wiedergewonnen zu haben ſodaß er die
umſtrickenden Netze von Mutter und Tochter getroſt zerreißen
könnte

Man ging in den Gängen des Gartens auf und und ab
zunächſt hatte Frau Locca auf ihn Beſchlag gelegt Es war
ein gefährlicher Weg ſo viele duftende Blumen zur Rechten
und zur Linken welch ein bunter Flor mit ſeiner Farben
gluth und ſeinem Lebensodem mahnend an des Glück des
Lebens der Liebe Viele der Roſen blüthen bis in den Spät
herbſt gehörte Frau Locca nicht zu ihnen Und in der
That unter ihren Schweſtern aus dem Blumenreiche ſchien
ſie zu fühlen wie ſtattlich und voll ſie ſelbſt erblüht ſei as
Selbſtgefühl ſprach aus den ſtrahlenden Augen mit denen ſie
zu Enrico emporblickte ſie reichte ihm oft zärtlich die Hand
wenn das Geſpräch ſolchen Ausdruck der Empfindung ver
ſtattete

Die Roſen wie ich ſie liebe Es ſind die offenherzig
ſten Blumen Alles ſo voll erſchloſſen kein Farbenſchimmer
auf den Kronenblättchen wird verſchwiegen kein Streiflicht
der Pflanzenſeele

Haben Sie ſchon einen verregneten Roſenflor beobachtet
fragte Enrico trocken

Fortſ folgt

le Des Andern WeibNovelle von Reinhold Ortmann
Unfähig ſeiner Sehnſucht noch länger zu widerſtehen hatte ernach be heſae gegriffen und als die Rechnungsräthin ein bedeut

ſames Räuſpern vernehmen ließ meinte er jovial
Laß es nur gut ſein liebe Adelheid Ein Weinchen wie dieſes

kann unſereins ſich nicht alle Tage letſten und ich muß doch
igſtens auf die Geſundheit unſeres lieben Freundes Falk noch

ein Gläschen trinken
Der Arzt hat meinem Manne nämlich das Weintrinken ver

boten, ſchaltete Frau Adelheid gleichſam erläuternd ein und ob
wohl das verduttzte Geſicht des RechnungsRaths auf die Ver

thung führen konnte daß ihm ſelbſt von einem ſolchen VerbotFelen nichts bekannt geworden ſei verzichtete er auf einen

ruch doch um ſo bereitwilliger als der würzige Duft
des ers ſchon wieder aus dem neu gefüllten Glaſe
emporſtieg

errn Falk bereits ſeit längerer Zeit nahmwir en 8 e wieder auf und Herr Heinrich
Ebert beeilte ſich mit großer Wärme zu erwidern

Jawohl Seit vier Jahren ſpielen wir wöchentlich zweimal
unſere Partie Schach miteinander und Jhr Compagnon hat mich
noch nicht ein ine v u Stich gelaſſen Er hatte damals

8 von gemiethet ein die Wohnung viel zu groß war, bemerkte Frau
Segen raſch aber treuherziger Gatte war leider nichtſcha ig den Wink zu reiſte en

Ja und weit e Miethe die er bezahlte doch immerhin eine ganz

hübſche Beiſteuer für die Wirthſchaft abgab, plauderte er weiter
Man kann ſich keinen ſtillern und genügſamern Zimmerherrn wün

ſchen als er es war Während des Tages arbeitete er als Jngenieur
in der großen Lauenſtein ſchen Maſchinenfabrik und des Abends
ſaß er dis tief in die Nacht hinein über ſeinen Büchern und
Zeichnungen als wenn es gelte das Leben dadurch zu friſten
Obwohl er ſchon drei Monate bei uns wohnte hatte ich doch
noch keine zwanzig Worte mit ihm geſprochen als mich das
große Unglück traf Jch fiel nämlich beim Verlaſſen meines
Bureaus von der Treppe und brach mir den rechten Arm Die
Sache ſah ſehr bedenklich aus weil der Knochen am Handgelenkt
zerſplittert war und es gab viel Schmerzen und Langeweile
Da kam eines Abends unſer Zimmerherr herein um ſich mit
mehr Theilnahme als wir ſie ihm zugetraut hätten nach meinem
Befinden zu erkundigen Es ſtellte ſich heraus daß er ein ſehr
ſwmpathiſcher liebenswürdiger Menſch war und ich wäre ihm
vor Freude beinahe um den Hals gefallen als er ſich erbot
r bis zu meiner gänzlichen Wiederherſtellung die langen
dende durch eine Partie Schach zu verkürzen Jch wußte ja
aß das bei ſeinem Arbeitseifer für ihn kein geringes O r

war und ich habe es ihm darum auch hoch angerechnet Acht
Tage lang kam er jeden Abend dann als ich wenigſtens wieder
ausgehen konnte noch zweimal in der Woche und dabei z es
Zann geblieben auch als ich wegen der Schwäche in meinem

m vVorseitig penſionirt wurde und als wir genöthigt waren
Herrn Falk zu kündigen weil wir uns mit einer kleinern und

e e

m e

beſcheidenern Wohnung behelfen mußten Der brave Menſch iſt
uns trotzdem treu geblieben und während der ganzen vier Jahre
habe ich ihn nicht ein einziges mal vergebens erwartet Und
dabei iſt es doch ſo wenig Unterhaltung die wir ihm bieten
können Er iſt jetzt ja auf dem Punkte ein wohlhabender
Mann zu werden und es ſtehen ihm ſicherlich ganz andere
Häuſer offen als das unſerige Auch bin ich nicht ſo anmaßend
mir einzubilden daß ich mehr als ein höchſt mittelmäßiger
Schachſpieler ſei Seine Anhänglichkeit an uns iſt alſo doppelt
rührend Eine Zeit lang haben wir wohl geglaubt daß auch
ein gewiſſes Intereſſe für unſere Margarethe die ja gleichſam
unter ſeinen Angen aufgewachſen iſt ſeinen Antheil daran hätte

aber das iſt wohl tEs iſt ein Hirngeſpinſt geweſen das eben nur in deinem
Kopfe entſtehen konnte fiel die Rechnungsräthin ſehr ſcharf ein

Herr Falk iſt ungefähr fünfzehn Jahre älter als Magarethe und
ein verknöcherter Junggeſelle Jch glaube doch daß unſer Kind
mehr Jugend und Feuer von dem künftigen Gatten erwarten
darf als er ſie ihr zu bieten vermöchte

Gewiß verehrte Frau Räthin ſtimmte Nordenfeld mit einem
bedeutſamen Lächeln bei Und wie ich ihn kenne hat mein
Freund auch den Gedanken bereits aufgegeben ſich in ſeinen
da und bei ſeinen etwas philiſtröſen Neigungen noch zu ver
mählen
Na ja er hätte ſonſt auch wahrhaftig ſchon Zeit genug gehabt

ſich zu erklären meinte Herr Ebert und in ſeiner naiv offen
herzigen Weiſe fügte er trotz der zürnenden Blicke ſeiner Gattin
hinzu Es mag da wohl bei mir wie man ſo ſagt der
Wunſch der Vater des Gedankens geweſen ſein denn ich leugne
gärnicht daß ich ihm die Zukunft meiner Margarethe unbedenk
lich und freudig anvertraut haben würde Ein mittelloſes Mäd
chen iſt heutzutage ſehr ſchwer zu verheirathen mein lieber Herr
Nordenfeld und je hübſcher es iſt deſto ſchwerer iſt die Sorge
für die Eltern Zum Spielzeug für die vorübergehende Laune
r eines jungen Mannes iſt uns das Kind natürlich zu ſchade

und

Der brave Mann hatte ſicherlich geglaubt es recht gut zu
machen indem er ſeine Gattin wörtlich citirte diesmal aber war
das Räuſpern der Frau Adelheid von einem ſo drohenden Klange
daß er erſchrocken mitten im Satze innehielt und vollkommen hilf
los zu ſeiner beſſern Hälfte aufblickte Die Situation bätte ſehr
peinlich werden können wenn nicht Willy Nordenfeld liebens
würdige Gewandtheit es verhindert hätte

Sie belieben zu ſcherzen Herr Rath ſagte er lächelnd denn
gewiß wäre noch nie eine Sorge grundloſer geweſen als dieſe
Wer einmal ſo recht tief in Fräulein Gretchens ſchöne Augen ge
blickt hat der wird nicht mehr daran denken ſie zu einem Spiel
seug ſeiner Laune zu machen ſondern er wird keinen heißern
und ſehnlichern Wunſch mehr haben als den ſie für immer zu
beſitzen Vielleicht geſtatten Sie mir meine verehrten Freunde
mich demnächſt ausführlicher über dieſen Gegenſtand mit Jhnen
zu unterhalten Für das was ich Jhnen vielleicht noch zu ſagen
hätte iſt hier wohl nicht der rechte Ort

Frau Adelheid neigte mit ihrem ſüßeſten Lächeln das Haupt
denn da Margarethe eben wieder zu ihnen herantrat war es für
eine andere Erwiderung zu ſpät Das junge Mädchen ſahſeltſamerweiſe gar nicht ſehr fröhlich aus und etwas wie ein Aus

druck ſchmerzlicher Enttäuſchung war auf ihrem reizenden Geſichtls Nordenfeld bei dem erſten Ton der Muſik um jedem andern

Zewerber zuvorzukommen haſtig auch um dieſen Tanz bat
zögerte ſie eine Sekunde lang ihm ihre Zu timmung zu geben Jhre
Augen überflogen den Saal wie wenn ſ5 nach etwas ſuchten
oder auf etwas warteten und erſt als ſie nicht zu finden ſchienen
wonach ſie geforſcht neigte die junge Dame mit einer milden
Bewegung bejahend das Köpfchen

Da erklang unmittelbar hinter ihnen eine tiefe fröhliche Männer
timmei Jch bin früher manchmal ſo thöricht geweſen die Armuth für

ein großes Unglück zu halten Jetzt aber weiß ich daß der
Reichthum jedenfalls ein noch viel größeres iſt Denn wenn mir
ſchon in dieſem einen Ausnahmefalle meine Pflichten als Gaſt
geber ſo namenlos ſauer werden wie mag dann erſt jenen
Bedauernswerthen zumuthe ſein die Tag für Tag das Haus
voller Gäſte haben

Ein großer ſtattlich und kraftvoll gebauter Mann von vielleicht
vierunddreißig Jahren war es welcher lachend dieſe Worte ge
ſprochen Sein von einem dunklen Vollbart umgebenes Geficht
war nicht eigentlich ſchön zu nennen aber Klugheit und Gut
herzigkeit ſprachen aus ſeinen Zügen und einige energiſche Linien
ließen zugleich vermuthen daß es ihm im gegebenen Fall auch
an Feſtigkeit des Willens und an Stärke des Charakters nicht
ehlen würde

Ueber Margarethens Wangen war bei dem Klange der wohl
bekannten Stimme ein lebhaftes Erröthen gegangen und ihre
Augen ſchienen plötzlich heller zu blicken als vorher Auch der
Rechnungsrath wandte ſich dem neuen Ankömmling mit un
verkennbarem Vergnügen zu und Frau Adelheid allein machte ein
etwas ſaures Geſicht

Jhr Stoßſeufzer iſt nicht ſehr ſchmeichelhaft für uns Herr
Falt, ſagte r Gäſte die dem Wirth läſtig fallen gingen ja
am beſten nach Haus

Das iſt ja gar nicht Jhr Ernſt liebe Frau Ebert, der
alſo Zurechtgewieſene voll heiterer Unbefangenheit zurück Ge
rade darüber beklagte ich mich ja daß ich bisher ſo wenig Zeit
gefunden mich meinen wirklichen Freunden zu widmen Nicht
einmal zum Tanzen bin ich gekommen weil immer noch das eine
oder das andere zu beſorgen war Jetzt aber habe ich mich end
lich frei gemacht und ich hoffe daß Fräulein Gretchen mir keinen
Korb ren ws obwohl ich nicht gerade ein Meiſter in der
Kunſt Terpſichorens bin

Margaretha hatte ihre Hand ſogleich von dem Arm Norden
feld s herabgleiten laſſen und mit einem bittenden Blicke den er
unmöglich mißverſtehen fonnte ſah ſie zu ihm auf Uber der
Fabrikbeſitzer ſchien trotzdem nicht geſonnen zu Gunſten des
Compagnons auf ſeine ältern Rechte zu verzichten

Es thut mir leid daß du für diesmal zu ſpät kommſt Bern
hard, antwortete er ſtatt der jungen Dame Fräulein Ebert
batte mir dieſen Tanz bereits zugeſagt Aber du könnteſt dich
vielleicht dem armen Fräulein Heidenreich widmen das ſchon
während des ganzen Abends da drüben als Mauerblümchen die
Wand des Saales ziert Jhr Vater iſt einer unſerer größten
Buchdrucker Er hat ſchon r von uns ö3 enund ich höre daß er eben jetzt mit der Abſicht umgeht ſeine c

noch bedeutend zu vergrößern Solche Leute dürfen auf deinen
Fall verſtimmt und unbefriedigt von unſerem Feſte gehen

Bernhard Falk ſah im erſten Augenblick wirklich etwas niuder
geſchlagen aus aber ſeine gute Laune kehrte raſch zurück

Nun in Gottes Namen ſcherzte er Du haſt im Jntete
des Geſchäftes ſicherlich ſchon ſo viele Opfer gehracht daß ich
mich wohl nicht weigern darf auch mal eins auf mich zu de
a am e biſt du für Fräulein Gretchen ja auch ein Viel
eſſerer Tänzer als ichr nickte be n e noch einmal freundlich zu t

ging dann um das alternde und häßliche Mädchen das ob dieſes
unerwarteten Glückfalls ganz verwundernd dreinſchaute zurn
Tanze zu holen Margarethe aber ſah noch viel ernſter
trauriger aus als vorhin und alle die kühnen Schmeicheleien 3
ewandten Tänzers vermochten ihr nur zerſtreute und ein

Antworten zu entlocken
Fortſ folgt

Bunte Zeitung
Der verdeutſchte Theaterzettel nennt ſich eine rechthübſche Satire a ie Verdentſchangsſucht Beginnen wir t

mit der Ueberſetzung des Wortes Theater in Schauſpiel
haus, heißt es darin Das iſt ganz dübſch bedarf aber noch
einer kleinen Erweiterung Denn es giebt Bühnen an welchen
das Schauſpiel gar nicht gepflegt wird ſo z B das Wiener

ofoperntheater Paßt hier die ezeichnung Schauſpielhaus
eein Opern überſetzen wir mit Singſpiel und i ſchlage

daher für Operntheater die Bezeichnung Singſpielhalle vor
Operette ſoll Singſpielchen heißen und ſomit wird z B

Cour Dame, Operette von Franz von Suppé richtig überſetzt
lauten HerzFrau Singſpielchen von Franz Abendbrod Wird
das nicht reizend ſein Doch genug des Geſanges
wenden wir uns dem Schauſpiel zu Tragödie iſt in Trauer
ſpiel zu verwandeln Daher LTragödin in traurige Schau
ſpielerin Ein ſchweres Wort iſt Salondame Salon wird in

eutſchland die gute Stube genannt Dame iſt in Frau um
zuwandeln daher wird die Salondame ger guten Stubenfrau,
was aber nicht ganz richtig überſetzt iſt Da aber in manchen
Stücken die Salondame noch keine Frau ſondern noch Mädchen

iſt ſo kann ſie in dieſem Falle auch gutes Stubenmädchen
nannt werden Nun kommen wir zum Jntriguant zu Deutſch
ſchlechter Kerl oder Schurke Es wird recht hübſch werden

wenn die Voranzeigen ankündigen werden Herr X Y als
erſter Schurke angeworben Der Bonvivant wird zum luſtigenLiebhaber und der Komiker zum Heiterkeitserzeuger un
iebt es aber verſchiedene Arten von Komikern Charakter
omiker, iugendliche Salon und draſtiſche Komiker Charakter

iſt mit Eigenſchaft zu überſetzen ſomit wird der Charakter
Komiker mit Eigenſchafts Heiterkeits Erzeuger der Salon
Komiker zum guten Stuben Heiterkeits Erzeuger c Die
Choriſten wird man Geſammtſänger oder auch Zuſammen
änger nennen denn es iſt unglaublich was die zuſammen

en Doch auch aus dem Verzeichniſſe der untergeordneten
eitalieder will ich einen herausgreifen es iſt der Souffleur

Hier bleibt die Wahl zwiſchen Einſager, Ohrenbläſer und
Haſtengeiſt

F7 r K e e De me SagBetty auf der Ausreiſe na w York begrifen hat ſoder Tgl Rdſch in d Nordſee einen ſchweren
turm zu beſtehen wodurch das S tark leck ſpringtDer Kapitän glaubt durch die ne e n
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